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Akteneinsicht bei Voranschlag und Rechnung

Beantwortung Kleine Anfrage

Martin Müller (DP), Mitglied des Gemeinderates, hat am 12. Dezember 2014 folgende Kleine Anfra-
ge eingereicht:

Wie anlässlich der Budgetsitzung im Gemeinderat vom 11. Dezember 2014 ausgeführt, befanden
sich in der Aktenauflage des Gemeinderates keine Detailangaben zu den einzelnen Konten und sie
wurden auch auf Nachfrage hin nicht aufgelegt. Ohne diese Angaben ist es für mich als fraktionslo-
ses Mitglied des Parlaments nicht möglich, Budget oder Rechnung zu beurteilen, da mir nicht be-
kannt ist, was wo und in welcher Höhe budgetiert/verrechnet ist. Es ist mir auch nicht möglich, zu
einzelnen Posten Anfrage zu stellen, da ich mit Ausnahme einzelner Sachkonten wie z. B. 'Löhne
oder Sozialleistungen nicht wissen kann, was auf welchem Konto im Detail budgetiert/verbucht wor-
den ist.

Nun ist es bestimmt nicht eine Standardsituation, dass es fraktionslose Parlamentarier gibt und des-
wegen smd wohl auch die eingespielten Abläufe nicht auf diesen Fall ausgerichtet. Als gewählter
Parlamentarier habe ich aber das Recht, sämtliche Akten, die nicht dem Persönlichkeitsschutz oder
besonderer Geheimhaltung unterstehen, einzusehen, genauso wie dies jedem Bürger aufgrund des
im Informations- und Datenschutzgesetz des Kantons Zürich festgelegten Öffentlichkeitsprinzips auf
Antrag zusteht.

Diese Akteneinsicht kann auf verschiedenem Weg geschehen. Nicht jeder aber ist entweder für die
Verwaltung, den Stadtrat oder aber den Parlamentarier praktikabel. Um Verwaltung und Exekutive
nicht unnötig zu belasten, scheint der einfachste Weg, diese Informationen, in der Aktenauflage des
Gemeinderats aufzulegen, wo sie von diesem eingeschränkten Kreis auch ausserhalb der Bürozei-
ten einsehbar sind. Dies hat auch den Vorteil, dass sie jedem Parlamentarier, der sich dafür interes-
siert und der sich die Zeit fürs Aktenstudium nehmen will, zur Verfügung stehen, was schon rein die
Gleichbehandlung erfordert.

Ich frage daher den Stadtrat: Ist es möglich, die unbefriedigende Situation mit einer einfachen, unbü-
rokratischen Massnahme, wie das ein Auflegen dieser Kontendetails in der Aktenauflage bedeuten
würde, in Zukunft zu entschärfen?"

Die Kleine Anfrage von Martin Müller (DP) wird wie folgt beantwortet:

Die Budgetierung erfolgt im Auftrag des Stadtrates durch die einzelnen Abteilungen. Jede Abteilung
kennt die Details der einzelnen Konten und die Gründe für deren Budgetierung.

Die Rechnungsprüfungskommission prüft den Voranschlag sowie die Jahresrechnung im Auftrag des
Gemeinderates in finanzpolitischer Hinsicht. Anlässlich der diesbezüglichen Beratungen, welche'drei
bis vier Doppelsitzungen umfassen, können Fragen zu einzelnen Konten und Projekten gestellt wer-
den, welche durch die Abteilungen beantwortet werden.

Nun trifft es zu dass Mitglieder des Parlaments, die keiner Fraktion angehören, keinen Zugang zu
diesen Informationen haben, obschon die heutige Aktenauflage alle vorgeschriebenen Unterlagen
umfasst und den gesetzlichen Anforderungen (FHG/VGH/Kreisschreiben über den Gemeindehaus-
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halt) entspricht. Details zu einzelnen Konten oder Budgetwerten gehören nicht zu den gesetzlichen
Anforderungen, liegen demgemäss nicht standardmässig vor und werden deshalb auch nicht aufge-
legt.

Damit Parlamentarier, welche keiner Fraktion angehören, künftig die Möglichkeit haben, vor der Be-
ratung von Voranschlag bzw. Rechnung im Parlament Fragen zu Kontodetails zu klären, ist die Fi-
nanzabteilung bereit, solche Fragen per Mail entgegenzunehmen und zu beantworten.

Der Stadtrat beschliesst:

Die Kleine Anfrage von Martin Müller (DP) betreffend Akteneinsicht bei Voranschlag und Rechnung
wird im Sinne der Erwägungen beantwortet.

Mitteilung durch Protokollauszug an:

J - Alle Mitglieder des Gemeinderates;
Sekretariat Gemeinderat;

Leiterin Finanzabteilung;
Finanzvorstand.

NAMENS DES STADTRATES

lean-Pierre Balbiani
Vizepräsident

t. Karin Häuser
Stadtschreiberin

versandt am: 1 8. Feb. 2015
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